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Vorwort: Egmatinho informiert zum Heimspieltag 

Hallo Freunde des Egmatinger Fußballs! Lang, lang ist 
der letzte Heimspieltag her – somit eine kurze 
Zusammenfassung der letzten Wochen: 
Sowohl bei der 1. als auch bei der 2. Mannschaft ist in 
den letzten Wochen ein klarer Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. Die 1. Mannschaft holte durch drei Siege 
und zwei Unentschieden deren elf von fünfzehn  
möglichen Punkten. Die 2. Mannschaft konnte durch zwei 
Unentschieden, davon ein beachtliches 1:1 gegen den Tabellenführer 
Zorneding II, sowie zwei Siege acht Punkte einfahren. 

Es geht nun also für beide Teams dem Endspurt der Saison entgegen. 
Die 1. Mannschaft hat durch die erfolgreichen letzten fünf Wochen 
wieder den Anschluss zum Tabellenmittelfeld der A-Klasse herstellen 
können. Ebenfalls konnte man sich ein zehn Punkte Polster auf den 
ersten Abstiegsplatz erspielen. Ein Sieg heute, die letzten Skeptiker 
würden verstummen und den Klassenerhalt wäre auch rechnerisch fix. 

Die 2. Mannschaft kann befreit aufspielen und will sich noch weiter 
Richtung oberes Tabellendrittel schieben. Mit einem Sieg gegen den 
heutigen Gegner wären es die Punkte 27, 28 und 29. Damit ergibt sich 
die Chance den Anschluss an die ersten sechs Plätze nicht zu verlieren. 

Die heutigen Gegner im Portrait: 

Die 1. Mannschaft trifft heute auf den TSV Haar. Im 
Hinrundenspiel verlor unsere Mannschaft knapp mit 4:3 
in einem sehr unterhaltsamen Spiel. Spielerich ist Haar 
auf keinen Fall zu unterschätzen. Das Ziel der 1. 
Mannschaft ist klar: man möchte gegen Haar auf 
alle Fälle punkten! 

Die 2. Mannschaft hat am heutigen Spieltag ebenfalls 
den TSV Haar zu Gast. Gegen die Reserve der 
Münchener Vorstädter konnte man in der Hinrunde 
einen 1:5 Auswärtssieg feiern. Daher das klare Ziel: 
die nächsten drei Punkte der Rückrunde! 

 
Bis bald, euer Egmatinho! 

 

 



A-Klasse Gruppe   6   –   Ergebnisse vom   22  . Spieltag

Tabelle A-Klasse Gruppe 6

A-Klasse Gruppe 6 – 23. Spieltag
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Wichtiger Dreier vermeidet Abstiegskampf und gibt Sicherheit 
 
17. Spieltag: 02.04.2017 
TSV Egmating 2 – FC Aschheim U23      3 : 1 (3:0) 

 
Aufstellung: (1) Ante Vidovic; (2) Moritz Feldmann; (4) Peter Müller; (6) Florian 
Kratzer; (7) Maximilian Obermair; (9) Valentin Menke; (10) Valentin Jablonski; (11) 
Markus Edel; (14) Niklas Dollwet; (21) Lukas Franz; (22) Quirin Friedel 
 

Auswechselspieler: (3) Michael Wagner; (5) Georg Keller; (13) Marcel Kowolik; (15) 
Josef Viehhauser 
 

Tore: 1:0 (36. Min.) Florian Kratzer; 2:0 (43. Min.) Lukas Franz; 3:0 (45. Min.) 
Markus Edel; 3:1 (90. Min.) 
 
Heute musste 
was geschehen, 
wollte man nicht 
doch noch in den 
nicht gewollten 
Abstiegsstrudel 
geraten. Doch 
zunächst galt es, 
unserer „Bettl“ 
zum 79. 
Geburtstag zu 
gratulieren. Bettl 
war über 20 Jahre 
Hüttenwirtin und 
hat die Jungs 
durch viele Höhen 
und Tiefen 
begleitet. Dann 
legten die Wölfe 
los. In der 6. 
Minute schießt Max Obermair aus halblinker Position doch der Torwart kann zur 
Ecke abwehren. Die Nervosität ist unseren Männern anzumerken, vor allem beim 
Passspiel. In der 12. Minute wären wir fast in Rückstand geraten als 3 Mann 
alleine auf´s Tor zurennen und Vido gleich zweimal abwehren muss bis er den 
Ball sicher im Griff hat. In der 16. Minute wird eine Ecke abgewehrt und Obi zieht 
den Nachschuss knapp am Tor vorbei. Aber in der 35. Minute läuft das Wolfsrudel 
zusammen – es gab das 1:0 durch Florian Kratzer zu bejubeln. Flacher Schuss 
aus halblinker Position nach Zuspiel von Jablonski. Das war genau zum richtigen 
Zeitpunkt. Nur 7 Minuten später wird Markus Edel im Strafraum zu Fall gebracht 
und den fälligen Strafstoß verwandelt Lukas Franz zum 2:0. Kurz vor der Pause 
spielt Florian Kratzer den Ball in den Lauf von Markus Edel und der schließt 
seinen  

Immer das Auge am Ball – das machen hier Valentin Jablonski und 
Kevin Toll vor  
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Konter sogar zum 3:0 zur Pause ab. Innerhalb von 10 Minuten schien das Spiel 
im Sack. 

 
Der 

Spielstand 
war wie 

befreiend, 
allerdings 

mehr für die 
Zuschauer 

als für die 
Spieler. 

Aschheim 
kam von 
Anfang an 
als die 

stärkere Mannschaft aus der Kabine. Unser Spielfluss, der unsere Spieler in der 
ersten Hälfte noch stark machte, war plötzlich weg. Es gab viele Spielunter-
brechungen, wir hatten gänzlich den Faden und uns selbst in unnötigen 
Diskussionen verloren. Eine erwähnenswerte Situation gab es erst in der 80. 
Minute, als Vido mit einer Glanzparade das Gegentor verhinderte. Unsere einzig 
wirklich schöne Szene war in der 82. Minute zu notieren. Quirin Friedel zieht nach 
innen auf Valentin Menke, der steckt durch auf Marcel Kowolik und dieser schießt 
knapp am Tor vorbei. Wegen der vielen Spielunterbrechungen wurde lange 8 
Minuten nachgespielt. Es war weder überraschend noch unverdient, dass 
Aschheim in der Nachspielzeit mit einem Abstauber aus kurzer Distanz auf 3:1 
verkürzt. 
 
 

Resümee: Dank der guten ersten Hälfte war der Sieg genauso verdient wie 
wichtig! Jungs, Ihr könnt es doch – macht es halt einfach – einfach! Kopfkino 
brauchen wir nicht!         Bericht: Gitti Keller. 
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Erste Mannschaft schafft Trendwende und startet kleine Serie 
 
18. Spieltag: 09.04.2017 

SV DJK Taufkirchen - TSV Egmating     0:0 (0:0) 
 

Aufstellung: Kraut 1 (C) - Feldmann 2 - Wagner M. 3 - Müller 4 - Kratzer 
F. 6 - Sinnemann 8 - Menke 9 - Jablonski 10 - Edel 11 - Wastian 13 - 
Dollwet N. 14 
Bank: Laurent 5 - Viehhauser jun. 15 - Friedel 22 
Tore: Fehlanzeige 
 

Bestes Frühlingswetter, schönes Stadion, keinen Getränkeverkauf - 
soweit die harten Fakten. Nun zu den weichen, für die Moral war dieser 
Punkt sicherlich Gold wert, man stand gut in der Abwehr und lies kaum 
Torchancen zu, somit wurde nach langer Zeit mal wieder ein ZU-NULL 
erreicht und darauf läßt sich aufbauen. Aufarbeiten muss man sicher die 
Offensiv-Flaute, grad nach dem Aschheim-Spiel etwas verwunderlich, da 
jegliche, sich anbahnende Chance durch schlampiges Passspiel, 
Schlafmützigkeit oder unkluge Fouls schon im Keim erstickt wurde. 
Schade, da heute ein ‚Dreier‘ in einem abermaligen 6-Punkte-Spiel für 
ein sanftes Ruhekissen am Sonntagabend gesorgt hätte - allerdings 
hatte es nicht sollen sein und am Ende durfte man auch ein Stück weit 
froh sein über den Punkt da aus heiterem Himmel ein nahezu 
ungefährlicher Kopfball überraschend an den Egmatinger Pfosten 
patschte - wäre der drin gewesen, dann hätten wir sie im Gepäck 
gehabt, die Auswärtspleite… 
 

Nachtrag: Mit 3 Wochen Abstand läßt sich dieses Unentschieden 
etwas anders beurteilen da Taufkirchen so etwas wie die 
Mannschaft der Stunde im unteren Tabellendrittel ist, konnte sie 
doch aus den letzten 7 Spielen 12 Punkte bei 18:10 Toren einfahren 
- da schaut unser 0:0 schon gar nimmer so schlecht aus ;-) 
 
20. Spieltag: 23.04.2017 

SC Arcadia Messestadt - TSV Egmating     0:1 (0:1) 
 

Aufstellung: Kraut 1 - Feldmann 2 - Müller 4 - Kratzer 6 - Sinnemann 8 
(C) - Menke 9 - Jablonski 10 - Edel 11 - Fuchs 17 - Friedel 22 - Dollwet 
N. 24 
Bank: Laurent 5 - Wastian 13 - Viehhauser jun. 15 
Tor: 0:1 Sinnemann (40. Minute) 
 

Nach dem Osterwochende und der Pause aufgrund der Spielverlegung 
gg den TSV Ebersberg II stand mit der Partie bei Arcadia Messestadt 
das nächste 6-Punkte-Spiel auf der Agenda und die Lage hatte sich 
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nicht gerade verbessert. Aschheim hat beim Nachbarn in 
Oberpframmern dreifach gepunktet und rückte sowohl uns als auch 
Taufkirchen mit 6 und Messestadt mit 7 Punkten Abstand auf den Pelz. 
Der Spielplan legte auch noch passend die Spielpaarungen Aschheim - 
Taufkirchen und eben jene Partie auf den heutigen, sehr windigen 
Nachmittag. Also, gehen wir nicht über Los, ziehen wir drei Punkte ein 
und lassen wir etwas Abstand zwischen uns und dem Keller der Tabelle 
einziehen… 
Ausgerechnet in der tristen Betonwüste rund um die Arkaden, auf echt 
gnadenlos ausgelutschtem Kunstrasen gegen die Kanten von Arcadia 
sollte dieses Unterfangen in Angriff genommen werden. Gefühlt misst 
jeder Arcadia-Spieler 1,90m, abgesehen von dem quirligen 1,50m 
Zwillings-Pärchen, und in Anbetracht unserer Kopfballschwäche nach 
Standards wurde da einem schon ein bisschen mulmig. Zudem musste 
kurzfristig auf die verletzten Maxi Obermair und Lukas Franz verzichtet 
werden und Langzeitinvalide Andi Gogesch konnte auch nur von außen 
unterstützen. Immerhin konnte Coach Kleiber wieder auf Felix Fuchs 
zurückgreifen und die zahlreichen Auswärtsfans (Verhältnis Arcadia 5 vs. 
25 Egmatinger) hatten erstmal ein weitaus diffizileres Problem zu lösen - 
wo bitte um alles in der Welt ist hier der Stadionkiosk und für was 
werden denn bitte 3 Euro Eintritt verlangt - kein Stadionheft, keine 
Stadionmusik, passend zur Umgebung lediglich ein paar Betonhocker 
zum sitzen ….  
Hl. Bimbam, es gab bessere Angebote bei angenehmeren 
Auswärtsfahrten, lediglich die Start- und Landeversuche des Paragliding-
Clubs Buga-Berg überbrückten die Zeit bis zum Anpfiff. 
 
Mit Start der Begegnung waren unsere Wölfe auch gleich voll da und 
nach ca. 180 Sekunden hatte Flo Kratzer die erste 100%ige, allerdings 
vergab er selbige und tja… das war es dann auch recht fix. Beide 
Mannschaften neutralisierten sich weitgehend, man merkte beiden an 
das sie unbedingt drei Punkte wollten ohne alles gleich vorneweg zu 
riskieren. Hier und da ergab sich der Hauch einer Torchance aber 
eigentlich standen beide Abwehrreihen sehr sicher, die zwei Keeper 
fischten den Rest weg und das Spiel plätscherte ein wenig dahin. 
Hektik brach jenseits der Seitenlinie aus als die pünktlich angereisten 
Fans mitbekamen, dass die später angereisten Fans, allesamt Spieler 
der 2.Mannschaft, nicht nur drei Punkte aus Bruck im Gepäck hatten, 
sondern auch eifrig am Kartoffelsalat schaufeln waren - ja wo gibts denn 
sowas - erst zu spät kommen und dann das Buffet als erstes entdecken!! 
In die Freude der baldigen Nahrungsaufnahme starteten wir einen Angriff 
über rechts und Valentin Menke konnte beim Eindringen in den 
Strafraum nur noch per Foul gestoppt werden. Pfiff - Elfmeter - Timi 
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Sinnemann eiskalt!!! 1:0 kurz vor der Pause, Kartoffelsalat im Blick und 
Getränk in Reichweite - Fussballherz was willst du mehr?? 
Ehrliche Antwort? Etwas mehr Entspannung in der zweiten Halbzeit 
denn nach Wiederanpfiff der Partie wurden abermals klarste Chancen 
im Minutentakt versenst und das beruhigende 2:0 wollte nicht fallen. 
Auch hatten wir etwas Pech als Valentin Jablonski an der 16ner-Linie 
gefoult wurde, somit an einer klaren Chance gehindert und der Schiri 
obendrein auch noch weiterlaufen lies und gerade als man dabei war 
sich zu beruhigen schoß das Adrenalin wieder aus allen Poren da Hans 
Wastian zum wiederholten Male klug durchsteckte auf Valentin Menke 
und dieser freie Bahn zum Tor hatte…. zu frei wie der Unparteiische 
fand und somit wurde auf Abseits entschieden, leider stand (halt nur 
sehr weit links) ein Arcadia-Verteidiger der selbiges aufhob.  
Die Zeit verging gefühlt gar nicht, Sekunden mutierten nicht zu Stunden 
eher zu Tagen, das Spiel wurde ruppiger, es gab immer mehr Standards 
und hier waren die Messestadt-Leuchttürme schlicht überlegen.  
 
Abstiegskampf, knappe Führung, Gemüter erhitzen sich, kühlen schlecht 
ab, alles schlechte Nachrichten für den Biorhythmus da kamen die 
Endergebnisse aus den anderen Stadien gerade recht - Aschheim gg 
Taufkirchen verloren, Grafing gg. Oberpframmern dreifach gepunktet, da 
hätte man mit einem Punkt gut leben können aber Gott sei dank endete 
auch die 8-minütige Nachspielzeit irgendwann und der so wichtige 
‚Dreier‘ war eingetütet...  SO, wo geht’s jetzt hier zum Kartoffelsalat…. 

          Berichte: KHK 
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Nachholspiel des Nachholspiels im Wassersportpark zu Egmating 

19. Spieltag: 04.05.2017 

TSV Egmating - TSV Ebersberg II        2:1 (0:0) 

Aufstellung: Vidovic 1 - Feldmann 2 - Müller P. 4 - Sinnemann 8 (C) -  
Menke 9 - Jablonski 10 - Heiler 13  - Fuchs 17 - Franz 21 - Friedel 22 - 
Dollwet N. 24 

Bank:  Deuter 3 - Keller 5 - Wagner M. 6 

Tore:  1:0 Friedel (47.), 2:0 Fuchs (63.), 2:1 (80., Elfmeter) 

Endlich!! EEEndlich folgte auf diese elendige Hitzeperiode die Abkühl…. 

Na gut, war nicht ganz so - erst war die Partie wegen Ostern verlegt, 
dann wegen Schnee verschoben worden und nun stand sie auf der 
Kippe da monunartige Regenfälle den Trainingsplatz in ein herrliches 
Vogelbad verwandelt hatten. 

Der Schiri war der Ansicht wenn 50% des Wassers den Platz verlassen 
würden könne er die Partie anpfeifen und so packten Spieler der 2., A-, 
B- und C-Jugend die Eimer aus und schöpften was das Zeug hielt. 

Das Spiel wurde angepfiffen und somit der erste moralische Sieg 
eingefahren denn man merkte dem Ebersberger Mix aus 1., 2. und 3. 
Mannschaft sehr wohl an das sie von den Platzverhältnissen nicht 
sonderlich angetan waren obgleich sie vom Anpfiff weg besser damit 
zurechtkamen. 

Nach den ersten 15 Minuten mit ein paar brenzligen Situationen für uns 
kamen die Wölfe besser ins Spiel, schwammen sich sozusagen frei und 
übernahmen das Kommando und hierbei boten sich 2/3 gute 
Einschussmöglichkeiten die leider alle ungenutzt blieben. 

Mit einem stabilen und gerechten 0:0 ging es zum trocknen und die 
Pause. 

Nach dem Tee wendete sich das Blatt zu unseren Gunsten, die 
Kreisstädter fanden nicht mehr zu ihrem Spiel und wir drückten immer  
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stärker und mit einem Hammerschlag, 2 Minuten nach Wiederanpfiff, 
gingen wir in Führung. 

Quirin Friedel hämmerte aus 25 Metern einen Abpraller an der 
Freistoßmauer vorbei, halbhoch ins linke Eck!! Bumm, der hat 
gesessen!!! Ein erlösender Jubel bei den Jungs brach aus, alle lagen auf 
einem Haufen und Momo Feldmann blieb, ca 30 cm in den Boden 
gepresst, etwas länger liegen... Ging richtig rund, richtig so Jungs!! 

Unser Team hatte alles dermaßen im Griff dass das 2:0 nach schöner 
Energieleistung von Valentin Jablonski, abgeschlossen nach 
butterweicher Hereingabe, durch Felix Fuchs die logische Konsequenz 
war. Die Eber hatten zwar noch ihre Aufstiegsambitionen im Gepäck 
aber wohl den Schlüssel fürs Kofferschloss vergessen denn richtig was 
zustande brachten sie nicht. 

Da war der Kopfball von Niklas Dollwet auf das kurze Eck von Ante noch 
deren gefährlichste Aktion allerdings blieben wir unserer Elfer-Serie 
treu.. Nahezu in jedem Spiel einen Elfer gegen uns und der führte 10 
Minuten vor Schluß zum Anschlusstreffer, a bisserl Hektik aufm Platz 
und etwas mehr Puls bei den 59 Zuschauern (das an einem Donnerstag, 
bei Regen und in der A-Klasse!!!) aber richtig was gebracht hat es den 
Kreisstädter auch nicht!! 

The Cat was in the sack - wie der Italiener sagt!! 

3 Punkte für Egmating und aus der Traum vom direkten Wiederaufstieg 
für Ebersberg 2. 
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Starkes Spiel gegen den Tabellenfünften wird leider nicht belohnt 

22. Spieltag: 07.05.2017 

TSV Grafing II - TSV Egmating         2:2 (1:1) 

Aufstellung: Vidovic 1 - Wagner M. 2 - Müller P. 4 - Sinnemann 8 (C) -  
Menke 9 - Jablonski 10 - Heiler 13 - Wastian 15 - Fuchs 17 - Friedel 22 - 
Dollwet N. 24 

Bank:  Deuter 3 - Kratzer F. 6 

Tore:  1:0 (12. Elfmeter), 1:1 Menke (22. Elfmeter), 1:2 Menke (72.), 2:2 
(93. Elfmeter) 

Mit 10 von 12 möglichen Punkten aus den letzten Spielen im Gepäck 
reiste man in die Bärenstadt. Englisches Hochsommer-Wetter warf die 
Frage ‚Kunst- oder Naturrasen‘ auf und man durfte im Stadion ran. 
Allerdings ohne Lukas Franz, der musste sich kurzfristig krank abmelden 
und somit wurde gaaaanz viel Platz auf der Ersatzbank für …. die 
Zuschauer, eh klar, der Trainer bevorzugt ja die Coaching Zone welche 
bekanntermaßen 4,50 m ins Spielfeld hineinreicht. 

Die ersten 5. Minuten plätscherte das Spiel so dahin, wir waren gut drin 
in der Partie - eine gut aufgestellte Grafiker Truppe hielt sauber dagegen 
und man harrte der Dinge die da noch kommen würde als der Schiri die 
Begegnung unterbrach - um anzumerken das die Nr. 7 zwar auf dem 
Spielbogen aber nicht auf dem Feld sei und wer denn nun dafür die 
Mannschaft komplettiere - zögerlich meldete die sich die Nr. 17 und 
erhielt den gelben Karton als Auszeichnung. Leider hatte der Referee 
sich nur zu früh und vor der Freigabe des Bogens die Nummern notiert 
und lag mit dieser Reglementierung völlig daneben. Es sollte nicht der 
einzige Klops des Unparteiischen an diesem Tage sein. 

In der 12. Minute wurde ein langer Ball über die gesamte Hälfte in 
unsere 16er gejagt, tischte auf dem nassen Rasen auf um 2 Hundertstel 
später dem MüPe an den Ellbogen zu klatschen - klare Sache für den 
Schiri —> Elfer!! 

1:0 Grafing! Logischerweise nutzen die massiven Proteste unserer 
Wölfe nichts allerdings schien der Herr in Schwarz gefallen an unserer  
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Argumentation gefunden zu haben da sämtliche Handspiele (4 an der 
Zahl) seitens der Grafinger mit ‚unserer’ Begründung seinerseits 
abgelehnt wurden. Egal! Abhaken und weitermachen und so wurde es 
auch umgesetzt, wir gewannen mehr und mehr die Kontrolle und kamen 
ein ums andere Mal in aussichtsreicher Position zum Abschluss, 
allerdings das Zielwasser war etwas dünn gewesen. 

In der 22. Minute wurde ein Kopfballduell von Hans Wastian … wir 
sagen mal gut angenommen und der Schiri dachte sich wohl gleiches 
Recht für alle und entschied ebenso auf Strafstoß. Immerhin, keine 
Ahnung aber das konsequent… 

Valentin Menke besorgte cool den Ausgleich und mit diesem Ergebnis 
ging es in die Pause. 

Nach der Pause wurde unser Spiel nochmal besser, nochmal schneller 
und zielstrebiger und wir hatten etliche Chancen zur Führung die wir 
allesamt liegen ließen, ob durch Niklas Dollwet (Kopfball - Pfosten), 
Valentin Jablonski, Flo Kratzer oder MüPe der vom Pfosten fies 1,5 cm 
überläuft wurde als Niklas’ Kopfball von ihm zurückprallte. Es war zum 
Haare raufen. Grafing stieg immer ruppiger ein und eines ihrer 
unzähligen Fouls bestrafte abermals Valentin Menke mit einem 
herrlichen Freistoß bei dem der gegnerische Keeper wohl am liebsten 
mitapplaudiert hätte so konsterniert schaute er drein... 

Grafing viel eigentlich nix mehr ein, ausser dummen Fouls und wir 
verpassten das 3, 4 oder gar 5:1 zu machen und dann kam er wieder.. 
der Mann in Schwarz. Nach 90 Minuten Spielzeit zeigte er generös 5 
Minuten Nachspielzeit an, übersah in der 3. Minute der Extra-Zeit eine 
klare Abseitsstellung, der Stürmer wusste allerdings nicht wohin und lief 
im Strafraum vom Tor weg, bemerkte die falsche Richtung, lies sich 
fallen und bekam seinen Elfmeter.  

Der wurde unter Vido durch zum Ausgleich ins Netz gejagt und dann 
erfolgte der Abpfiff... Äh, aha und die Nachspielzeit??? Also die 
restlichen 1,5 Minuten die auf der Uhr des Schiris standen??? Die 
brauchts nimmer meinte dieser… 

Na schönen Dank auch…. 
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Statistik 1. Mannschaft 

Name Spiele 

 
 

Minuten 
Tore Vorlagen 

Karten     
  gesamt Minuten     gelb gelb/rot rot 
Jablonski, Valentin 20 1770 2 3 6     
Sinnemann, Tim 19 1654 6   3     
Obermaier, Maximilian 17 1481 3 2 3     
Edel, Markus 17 1328 5 2 3     
Friedel, Quirin 17 1306 1 1 5     
Wagner, Michael 16 1295     2 1   
Gogesch, Andreas 14 1199     4     
Müller, Peter 15 1241   1       
Menke, Valentin 14 1199 6 2 2 1   
Vidovic, Ante 12 1080     2     
Heiler, Hans 12 978     5 1   
Wastian, Johann 12 505 1 1 1     
Keller, Georg 9 407 2   1     
Kraut, Gunther 8 720           
Halfar, Korbinian 8 451     1     
Feldmann, Moritz 7 542           
Kratzer, Florian 8 492 1   2     
Laurent, Ludwig 6 322           
Fuchs, Felix 6 362 1   1     
Dollwet, Sascha 5 217           
Dollwet, Niklas 5 450           
Franz, Lukas 4 350 1         
Heinzl, Daniel 4 330 1         
Viehhauser, Sepp 4 207           
Kowolik, Marcel 3 159   1 1     
Schlich, Hendrik 2 136     2     
Zangl, Christian 2 110           
Schmitz, Parick 1 62     1     
Seidenspinner, Lorenz 1 60           
Wagner, Simon 1 45           
Toll, Kevin 1 26           
Kessler, Andre 1 10           
Deuter, Markus 2 99           

 



C-Klasse Gruppe   6   –   Ergebnisse vom   22  . Spieltag

Tabelle C-Klasse Gruppe 6

C-Klasse Gruppe 6 – 23. Spieltag

9

FC Ebersberg II - TSV Zorneding II 1:7

TSV Grasbrunn II - TSV Feldkirchen II 4:3

VfB Forstinning III - TSV Oberpframm. III 6:2

ATSV Kirchseeon II - 4:0

SV Bruck II - FC F. Mkt Schwb. II 1:3

FC Parsdorf II - TSV Egmating II 5:0

TSV Egmating II - FC F. Mkt Schwb. II 1:1

TSV Grasbrunn II - TSV Haar II 8:1

TSV Pliening/ L. 

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 TSV Zorneding II 21 17 4 0 58 : 19 39 52

2 VfB Forstinning III 21 14 6 1 71 : 22 49 48

3 ATSV Kirchseeon II 21 14 4 3 66 : 32 34 46

4 21 11 1 9 43 : 38 5 34

5 FC F. Mkt Schwb. II 21 11 5 5 44 : 18 26 34

6 TSV Grasbrunn II 21 10 3 8 45 : 36 9 30

7 TSV Feldkirchen II 20 8 4 8 46 : 40 6 28

8 TSV Egmating II 21 8 5 8 35 : 57 -22 26

9 FC Parsdorf II 21 8 1 12 37 : 41 -4 22

10 TSV Oberpframm. III 21 7 1 13 35 : 46 -11 19

11 FC Ebersberg II 21 4 3 14 32 : 62 -30 12

12 TSV Haar II 20 2 3 15 21 : 76 -55 9

13 SV Bruck II 21 2 5 14 20 : 66 -46 8

TSV Pliening/ L. 

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Sa, 13.05. 15:15 FC F. Mkt Schwb. II - FC Ebersberg II :

So, 14.05. 10:45 TSV Oberpframm. III - ATSV Kirchseeon II :

12:00 TSV Feldkirchen II - SV Bruck II :

14:30 - TSV Grasbrunn II :

15:30 TSV Zorneding II - FC Parsdorf II :

16:00 TSV Egmating II - TSV Haar II :

TSV Pliening/ L. 
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Mittelfeldduell auf Augenhöhe – da waren´s nur noch 9 
17. Spieltag: 02.04.2017 

TSV Egmating 2 – TSV Grasbrunn 2      2 : 2 (2:1) 
 
Aufstellung: (1) Gunther Kraut; (2) Andreas Weindler; (5) Georg Keller (C); (7) Sinan 
Bir; (8) Christian Zangl; (9) Natnael Gebrmeskel; (11) Hendrik Schlich; (13) Kevin 
Toll; (15) Fabian Kowolik; (52) Sascha Dollwet; (77) Maximilian Gail 
 

Auswechselspieler: (4) Johann Wastian; (10)  Raphael Rosenbecker; (17) Christoph 
Rammel 
 

Tore: 1:0 (3. Min.) Georg Keller; 1:1 (12. Min.); 2:1 (15. Min.) Sascha Dollwet; 2:2 
(88. Min.) 
 
Das Mittelfeldduell auf Augenhöhe begann mit einem Paukenschlag in der 3. 
Spielminute. Georg Keller sieht, dass der Torwart zu weit vor seinem Kasten 
stand und überlistete ihn mit einem gekonnten Heber zur frühen 1:0 Führung für 
die Wölfe. Nur wenige Minuten später hatte Keller wieder eine Riesenchance, 
allerdings geriet er in Rückenlage und der Ball ging über das Tor. Es ging weiter 
mutig nach 
vorn. Und 
deshalb fiel 
dann 
durchaus 
unerwartet 
in der 12. 
Minute der 
Ausgleichstr
effer. Die 
Freude der 
Grasbrunne
r hielt nicht 
lange. In 
der 15. 
Minute hielt Spielertrainer Sascha Dollwet aus mindestens 20 Metern „einfach 
mal drauf“ – der Ball zappelte zum 2:1 im Netz. Es war ein kurzweiliges Spiel, 
denn es ging hin und her und war schön anzusehen. Eine große Möglichkeit zum 
Ausbau der Führung hatte Hendrik Schlich in der 43. Minute, als ihm Sinan Bir 
den Ball quer legt, er verpasst nur knapp. Zur Pause blieb es bei der knappen 
Führung, das Spiel war ausgeglichen und uns zeichnete eine konzentrierte 
Mannschaftsleistung aus. 
 
Nach der Pause setzten unsere Jungs gleich einen weiteren Akzent als Georg 
Keller Christian Zangl schickt, der rennt ganz allein auf den Torhüter zu, lässt sich 
aber leider abdrängen und schießt an den Pfosten. In der 56. Minute ein schönes 
Kombinationsspiel zwischen Sinan Bir auf Christian Zangl und der legt in die Mitte  

Konzentration beim Freistoß – Max Gail hat alles im Griff 
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auf Net, doch der vergisst, den Fuß hinzuhalten. Nun fängt das Spiel ein bisschen 
an zu plätschern und je mehr wir plätscherten, umso stärker machten wir den  

 

Gegner. Weil wir so g´schlampert spielen, eröffnen wir Grasbrunn immer wieder 
gute Möglichkeiten und in der 75. Minute musste Kevin Toll mit einem Foul am 
letzten Mann mit glatt rot vom Feld. Wir stehen nun mit 10 Mann auf dem Platz 
und kommen stark unter Druck. Gunne konnte und musste sich ein ums andere 
Mal auszeichnen und hält die Führung fest. Allerdings nur bis zur 88. Minute. Erst 
landet der von Grasbrunn geschossene Freistoß am Pfosten, der Nachschuss ist 
aber dann doch zum 2:2 Ausgleich im Tor. Danach verloren wir auch noch Maxi 
Gail mit gelb-rot und mit 9 Mann mussten wir dann doch froh sein, dass der Schiri 
irgendwann mal abpfiff.  
  
  
Resümee: Zwei unterschiedliche Hälften haben wir heute abgeliefert. Am Ende 
müssen wir mit dem Punktgewinn zufrieden sein, wenngleich wir nach dem 
Feuerwerk der 1. Hälfte durchaus noch mehr erwarten konnten.  Bericht: Gitti Keller.   

 

In der zweiten Hälfte wurde gekämpft und nie aufgegeben 
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Dreimal ungeschlagen und siegreich im Derby gegen Bruck 
 
20. Spieltag: 23.04.2017 
SV Bruck 2 - TSV Egmating 2       1 : 2 (0:0) 

 
Aufstellung: (1) Ante Vidovic; (2) Andreas Weindler; (5) Georg Keller (C); (7) Sinan 
Bir; (8) Christian Zangl; (9) Natnael Gebrmeskel; (11) Hendrik Schlich; (13) Fabian 
Kowolik; (17) Christoph Rammel; (52) Sascha Dollwet; (77) Maximilian Gail 
 

Auswechselspieler: (4) Marcel Kowolik; (5) Peter Kratzer; (10) Raphael 
Rosenbecker; (15) Ulrich Rammel 
 

Tore: 0:1 (47. Min.) Marcel Kowolik; 1:1 (75. Min.); 1:2 (88. Min.) Sinan Bir 
 
Das Derby in Bruck wollten die Jungs – immerhin seit 3 Spielen ungeschlagen – 
mit großem Selbstvertrauen angehen. Nach 10 Minuten des Abtastens hatten wir 
das Spiel im Griff und es gelangen einige gute Kombinationen. Gerade nach 

vorne wurde über rechts mit 
Sinan Bir und links über Netnael 
Gebrmeskel auf die agilen 
Angreifer Zangl, Keller und 
Schlich phasenweise durchaus 
ideenreich agiert. In der 20. 
Minute flankt Georg Keller auf 
Christian Zangl, der nimmt den 
Ball direkt und hat Pech mit dem 
Lattentreffer. Egmating ist in 
dieser Phase die bessere 
Mannschaft, kann die 
Möglichkeiten aber nicht in Tore 
ummünzen. Nach hinten wird gut 
zugestellt, so dass Bruck nur 

gelegentlich auf das Tor von Ante Vidovic trifft. In der 40. Minute allerdings nach 
einer Ecke wären wir fast in Rückstand geraten. Kurz vor der Pause kann der 
Brucker Keeper einen Schuss von Georg Keller aus gut 25 Metern zur Ecke 
klären. Zur Pause fehlte dem Spiel eigentlich nur ein Tor, es war kurzweilig und 
schön anzuschauen. 
 
Die Zuschauer waren noch mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, als kurz nach dem 
Wiederanpfiff Sascha Dollwet auf Marcel Kowolik passt und der aus 16 Metern 
flach ins linke Eck zum umjubelten 0:1 für Egmating trifft. Eigentlich hätten wir uns 
nun Sicherheit holen und nachlegen können doch in der 74. Minute fiel recht 
unerwartet das 1:1 für die Hausherrn über die linke Seite flach ins lange Eck. Das 
wollten die Jungs aber so nicht stehen lassen und so rissen sie sich wieder 
zusammen und rannten gegen das Tor von Bruck an. In der 77. Minute ein kleines 
Powerplay mit einer zweimaligen Einschussmöglichkeit für Marcel Kowolik nach 
einem powervollen Dribbling von Christian Zangl. Fast schon hatte man sich mit  

Gute Haltungsnoten für Hendrik Schlich 
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dem Unentschieden abgefunden, da erläuft sich Georg Keller in der 88. Minute 
den Ball an der Auslinie, passt auf Marcel Kowolik, der lässt abtropfen auf Sinan 
Bir und der schließt ins kurze Eck ab zum 1:2 für Egmating. Es gab zwar noch 2 
gute Möglichkeiten für Bruck, aber unsere Männer hielten stand. 

 
 

Resümee: Verdienter Sieg einer starken Truppe. Die Mannschaft überzeugte 
mannschaftlich, spielte gut zusammen und trotz des LuckyPunch-Treffers war der 
Sieg völlig verdient.         Bericht: Gitti Keller.  
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C-Klasse Gruppe 6 - Spielplan 2016/17   
 

Hinrunde 
 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

04.09.16 2 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Pliening/L.   1 : 0 
11.09.16 3 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Zorneding 2   2 :  4 
18.09.16 4 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Feldkirchen 2    2 :  2 
25.09.16 5 12:30 TSV Grasbrunn 2 - TSV Egmating 2   5 : 2 
28.09.16 1 19:30 SV Hohenlinden 3 - TSV Egmating 2   3 : 6 
02.10.16 6 16:00 TSV Egmating 2 - SV Bruck 2   3 : 3 
09.10.16 7 12:00 FC Ebersberg 2 - TSV Egmating 2   2 : 5 
16.10.16 8 16:00 TSV Egmating 2 - FC Parsdorf 2   1 : 0 
23.10.16 9 12:45 TSV Haar 2 - TSV Egmating 2   1 : 5 
30.10.16 10 16:00 TSV Egmating 2                    - VFB Forstinning 3   0 :  7 
05.11.16 11 15:15 FC Falke 2 - TSV Egmating 2   6 : 0 
13.11.16 12 12:45 ATSV Kirchseeon 2 - TSV Egmating 2   8 :  0 
20.11.16 13 16:00 TSV Egmating 2 - TSV O´pframmern 3   1 : 0 

 
Rückrunde 

 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

12.03.17 14 16:00 TSV Egmating 2 - SV Hohenlinden 3    a bg s. 
19.03.17 15 14:30 TSV Pliening/L. - TSV Egmating 2    3 :  1 
26.03.17 16 12:00 TSV Feldkirchen 2 - TSV Egmating 2   3 :  1 
02.04.17 17 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Grasbrunn 2    2  :  2 
09.04.17 18 12:45 TSV Zorneding 2 - TSV Egmating 2    1 :  1 
15.04.17 19 16:00 TSV Egmating 2 - FC Falke 2    1 :  1 
23.04.17 20 12:45 SV Bruck 2 - TSV Egmating 2    1 :  2 
30.04.17 21 16:00 TSV Egmating 2 - FC Ebersberg 2     5 :  3 
07.05.17 22 12:45 FC Parsdorf 2 - TSV Egmating 2    5 :  0 
13.05.17 23 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Haar 2     :   
21.05.17 24 17:00 VFB Forstinning 3 - TSV Egmating 2     :   
28.05.17 25 16:00 TSV Egmating 2 - ATSV Kirchseeon 2     :   
04.06.17 26 10:45 TSV O´pframmern 3 - TSV Egmating 2    :  
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A-Klasse Gruppe 6 - Spielplan 2016/17   
 

Hinrunde 
 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

27.08.16 1 17:30 SV Anzing 2 - TSV Egmating   4 : 2 
04.09.16 2 14:00 TSV Egmating - SV Dornach 2   0 :  0 
11.09.16 3 14:00 TSV Egmating - SV-DJK Taufkirchen   2 :  0 
18.09.16 4 14:00 TSV Egmating - TSV Feldkirchen   2 : 1 
25.09.16 5 13:00  FC Aschheim U23 - TSV Egmating   1 : 2 
02.10.16 6 14:00 TSV Egmating - SC Arcadia M´stadt   3 : 3 
11.10.16 7 19:30 SV Waldperlach 2 - TSV Egmating   1 : 1 
16.10.16 8 14:00 TSV Egmating - TSV Grafing 2   3 : 1 
23.10.16 9 12:30 TSV Haar - TSV Egmating   3 : 4 
30.10.16 10 13:00 TSV Egmating                     - VFB Forstinning 2   1 :  4 
05.11.16 11 15:15 TSV Ebersberg 2 - TSV Egmating    4 : 0 
13.11.16 12  15:00 ATSV Kirchseeon - TSV Egmating   6 :  1  
20.11.16 13  14:00  TSV Egmating - TSV Oberpframmern   0 : 1 

Rückrunde 
 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

12.03.17 14 14:00 TSV Egmating - SV Anzing 2    2 :  2 
19.03.17 15 12:30 SV Dornach 2  - TSV Egmating    3 :  1 
26.03.17 16 14:00 TSV Feldkirchen - TSV Egmating   2 :  1 
02.04.17 17 14:00 TSV Egmating - FC Aschheim U23    3  :  1 
09.04.17 18 14:30 SV-DJK Taufkirchen - TSV Egmating    0 :  0 
15.04.17 19 14:00 TSV Egmating - TSV Ebersberg 2    2 :  1 
23.04.17 20 15:00 SC Arcadia M´stadt - TSV Egmating    0 :  1 
29.04.17 21 14:00 TSV Egmating - SV Waldperlach 2      :   
07.05.17 22 13:00 TSV Grafing 2 - TSV Egmating     2 :  2 
14.05.17 23 14:00 TSV Egmating - TSV Haar     :   
21.05.17 24 12:30 VFB Forstinning 2 - TSV Egmating     :   
27.05.17 25 14:00 TSV Egmating - ATSV Kirchseeon     :   
04.06.17 26 12:45 TSV Oberpframmern - TSV Egmating     :   
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C-Klasse Gruppe 6 - Spielplan 2016/17   
 

Hinrunde 
 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

04.09.16 2 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Pliening/L.   1 : 0 
11.09.16 3 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Zorneding 2   2 :  4 
18.09.16 4 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Feldkirchen 2    2 :  2 
25.09.16 5 12:30 TSV Grasbrunn 2 - TSV Egmating 2   5 : 2 
28.09.16 1 19:30 SV Hohenlinden 3 - TSV Egmating 2   3 : 6 
02.10.16 6 16:00 TSV Egmating 2 - SV Bruck 2   3 : 3 
09.10.16 7 12:00 FC Ebersberg 2 - TSV Egmating 2   2 : 5 
16.10.16 8 16:00 TSV Egmating 2 - FC Parsdorf 2   1 : 0 
23.10.16 9 12:45 TSV Haar 2 - TSV Egmating 2   1 : 5 
30.10.16 10 16:00 TSV Egmating 2                    - VFB Forstinning 3   0 :  7 
05.11.16 11 15:15 FC Falke 2 - TSV Egmating 2   6 : 0 
13.11.16 12 12:45 ATSV Kirchseeon 2 - TSV Egmating 2   8 :  0 
20.11.16 13 16:00 TSV Egmating 2 - TSV O´pframmern 3   1 : 0 

 
Rückrunde 

 

Datum SP Uhrzeit Begegnung   Ergebnis 

12.03.17 14 16:00 TSV Egmating 2 - SV Hohenlinden 3    a bg s. 
19.03.17 15 14:30 TSV Pliening/L. - TSV Egmating 2    3 :  1 
26.03.17 16 12:00 TSV Feldkirchen 2 - TSV Egmating 2   3 :  1 
02.04.17 17 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Grasbrunn 2    2  :  2 
09.04.17 18 12:45 TSV Zorneding 2 - TSV Egmating 2    1 :  1 
15.04.17 19 16:00 TSV Egmating 2 - FC Falke 2    1 :  1 
23.04.17 20 12:45 SV Bruck 2 - TSV Egmating 2    1 :  2 
30.04.17 21 16:00 TSV Egmating 2 - FC Ebersberg 2     5 :  3 
07.05.17 22 12:45 FC Parsdorf 2 - TSV Egmating 2    5 :  0 
13.05.17 23 16:00 TSV Egmating 2 - TSV Haar 2     :   
21.05.17 24 17:00 VFB Forstinning 3 - TSV Egmating 2     :   
28.05.17 25 16:00 TSV Egmating 2 - ATSV Kirchseeon 2     :   
04.06.17 26 10:45 TSV O´pframmern 3 - TSV Egmating 2    :  
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Achtungserfolg beim Spitzenreiter in Zorneding 
 
18. Spieltag: 09.04.2017 
TSV Zorneding 2 - TSV Egmating 2     1 : 1 (0:1) 

 
Aufstellung: (1) Ante Vidovic; (2) Andreas Weindler; (4) Marcel Kowolik (5) Georg 
Keller (C); (7) Simon Wagner; (8) Christian Zangl; (9) Natnael Gebrmeskel; (10) 
Raphael Rosenbecker; (13) Fabian Kowolik (17) Christoph Rammel; (77) Maximilian 
Gail 
 

Auswechselspieler: (3) Samuel Daniel; (15) Ulrich Rammel; (52) Sascha Dollwet 
 

Tore: 0:1 (20. Min.) Christian Zangl; 1:1 (57. Min.) 
 
Es ging gegen den Tabellenführer aus Zorneding, der in dieser Saison noch ohne 
Niederlage war, was bereits genug Motivation für unsere 2. Mannschaft darstellte. 
Die Truppe wirkte von der ersten Minute an hochkonzentriert, setzte den Gegner 
früh unter Druck und spielte ein enorm konzentriertes Mittelfeldpressing. Nach 
mehreren Chancen durch Marcel Kowolik und Christian Zangl, wurde selbiger 
etwa 30 m vor dem Tor von Zorneding gefoult. Den fälligen Freistoß tritt Georg 
Keller mit viel Effet in die Mitte, der zuvor gefoulte Christian Zangl ist mit dem Kopf 
zur Stelle und drückt diesen schulbuchmäßig über die Linie. 1:0 für unsere 
Mannschaft in der 20 Minute. Zorneding wirkte in der Folge leicht fahrlässig, 
wodurch sich wiederum Konterchancen für unsere Mannschaft ergaben. Mit dem 
1:0 für unsere Mannschaft ging es in die Pause.  
 
Die Pause muss dann eher Zorneding gutgetan haben, denn nach der Pause 
spielten diese stärker nach vorne. Zwei gute Chancen der Zornedinger konnten 
noch von Torwart Ante Vidovic vereitelt werden, doch bei einem Freistoß hatte 
dieser leider auch keine Chance mehr. Der Ball wird nicht richtig geklärt, fällt 
einem Zornedinger vor die Füße und dieser braucht nur noch am Torwart vorbei 
einzuschieben. Der Ausgleich war zu diesem Zeitpunkt leistungsgerecht.  
In der Folge entwickelte sich ein zerfahrenes Spiel mit vielen Fouls. Doch es 
ergaben sich auch weitere Chancen und das vor allem für unsere Mannschaft. Ein 
ums andere Mal scheiterten wir entweder am starken Torwart der Zornedinger 
oder der Schiedsrichter machte uns einen Strich durch die Rechnung. So auch in 
der 82. Minute als es eigentlich Elfmeter für uns hätte geben müssen: Samuel 
Daniel ist frei durch und läuft allein auf das Tor zu, der Keeper stürmt heraus und 
klärt den Ball samt Stürmer elfmeterwürdig ins Aus. 
Nichtsdestotrotz steckten wir nicht auf und rannten weiter an. Chancen zum 2:1 
hatten in der Schlussphase Christian Zangl, Marcel Kowolik und Georg Keller. 
Leider belohnten wir uns dann aber nicht mehr für den Aufwand. Es war jedoch 
eine tolle Leistung der gesamten Mannschaft und man sollte stolz sein beim 
Tabellenführer einen Punkt mitgenommen zu haben. 

 
Bericht: Sascha Dollwet 
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Starker Auswärtspunkt der jungen Wölfe 
19. Spieltag: 09.05.2017 

TSV Egmating – FC Falke Markt Schwaben 2        1:1(0:1) 
Das Spiel der 2. der "englischen Woche" fand am Dienstag bei der 
Reserve von Markt Schwaben unter dem Motto, "Wir wollen Punkten!" 
statt. Das Heimrecht wurde kurzfristig getauscht, da der Egmatinger Platz 
aufgrund der starken Regenfälle unbespielbar war. 
Christian Kleiber höchstpersönlich (Trainer der ersten Manschaft) 
übernahm das Zepter und stellte seine Jungs wie gewohnt hervorragend 
auf das Spiel ein. Jedoch verschliefen die „Gäste“ aus Egmating die 
Anfangsphase und kassierten gleich in der dritten Minute das 0:1. Auch in 
der Folge waren die Hausherren immer mal wieder gefährlich vors Tor 
gekommen, scheiterten jedoch einige Male am stark aufspielenden 
Egmatinger Keeper, Ante Vidovic.  
Mit der Zeit fanden die Wölfe immer besser ins Spiel und erspielten sich 
über ihre pfeilschnelle Offensive immer wieder gute Chancen. Bis zur 
Halbzeit passierte dann aber nichts mehr. 
Die Egmatinger kamen unverändert aus der Kabine und fingen sofort an 
den Druck zu erhöhen. Während sie in der Defensive gut und ohne große 
Fehler standen, spielten sie sich durch schöne Spielzüge immer wieder 
gute Chancen heraus.  
"Es hätte schon früher und öfter klingeln müssen" So die zahlreich 
mitgereisten Fans, welche klar in der Überzahl gegenüber den „Heimfans“ 
waren. So dauerte es bis zur 80. Minute ehe über eine wunderschöne 
Kombination auf der linken Seite, der Ball in die Mitte zu unserem 
Geburtstagskind Georg Keller, "der spanische...." kam.  
Dieser zog aus der Mitteldistanz ab und hämmerte das Leder in die 
Maschen. "Da wäre der Keeper wahrscheinlich einfach mitgeflogen, wäre 
er richtig gestanden" jubelten die Fans inklusive Bier-Regen im Egmatinger 
Fanblock.  
In den darauf folgenden 10 Minuten kam unter anderem Hendrik Schlich 
noch zu einer sehr guten Chance, welche aber in letzter Sekunde vereitelt 
wurde.  
Noch einige Male wurde der Ball auf das gegnerische Tor gebracht, jedoch 
keiner landete hinter der Linie.  
So endete das sehr starke Spiel der jungen Wölfe mit einem 
hochverdienten Punktgewinn, mit Tendenz zum 3er.  
Das war Gudrun Breuchwald live und Vorort aus Markt Schwaben. 
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Beste Saisonleistung – Marcel Kowolik mit Hattrick 
 
21. Spieltag: 30.04.2017 
FC Ebersberg 2 - TSV Egmating 2      3 : 5 (2:1) 

 
Aufstellung: (1) Gunther Kraut; (5) Georg Keller; (6) Peter Kratzer (C); (7) Sinan Bir; 
(9) Natnael Gebrmeskel; (10) Raphael Rosenbecker; (11) Hendrik Schlich; (13) 
Kevin Toll; (17) Christoph Rammel; (52) Sascha Dollwet; (77) Maximilian Gail 
 

Auswechselspieler: (3) Fabian Kowolik; (4) Marcel Kowolik; (8) Andre Keßler; (15) 
Ulrich Rammel 
 

Tore: 1:0 (20. Min.); 2:0 (33. Min.); 2:1 (43. Min.) Hendrik Schlich; 2:2 (62. Min.) 
Marcel Kowolik; 2:3 (68. Min.) Marcel Kowolik; 3:3 (72. Min.) 3:4 (76. Min.) Marcel 
Kowolik; 3:5 (81. Min.) Hendrik Schlich 
 
Wegen der schlechten Witterung wurde das Heimspiel kurzerhand bei den Gästen 
ausgetragen – das Selbstvertrauen war ja da nach den guten Spielen der letzten 
Wochen. Wir mussten auf Kunstrasen spielen, das war zunächst ungewohnt und 
der FC hatte mehr Spielanteile. Glanz und Strafraumszenen fehlten der Partie bis 
zur 24. Minute als die Kreisstädter nach einem flachen trockenen Schuss im 
Strafraum über die rechte Seite in Führung gehen. Wir kommen mit dem 
Kunstrasen nicht zurecht und wieder mit einem strammen Flachschuss von der 
Strafraumgrenze erhöht der FC zum 2:0. Wir machten den Fehler, dass wir den 
Ball nicht flach hielten und so auch keine Kontrolle über das Spiel erlangten. Erst 
zum Ende der 1. Spielhälfte fingen wir uns und in der 44. Minute gelingt uns nach 
einem Pass von Sinan Bir auf Hendrik Schlich aus halbrechter Position vom 16er 
der 2:1 Anschlusstreffer. Fast wäre uns sogar noch der Ausgleich gelungen nach 
einem langen Abschlag von Gunne, der Ball hupft auf und Georg Keller nimmt ihn 
direkt. Das war eine Klasse Keeperleistung, dass er diesen Ball noch über die 
Latte lenken konnte.  

 
 

Kopfball vom Elfer ins Tor – Marcel Kowolik füllte seine Jokerrolle mit 3 Toren glänzend aus! 
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Nun hatten wir das Rasenspiel verstanden, 
wir spielten flach und kurz, plötzlich waren 
wir wach. Der Ausgleich fiel in der 62. 
Minute durch den eingewechselten Joker 
Marcel Kowolik per Kopf nach Freistoß 
durch Georg Keller. Nur eine Minute später 
hatten wir das Spiel gedreht. Wieder 
Vorlage von Georg Keller in den Lauf von 
Marcel Kowolik und der schießt aus vollem 
Lauf und verlädt auch noch den Torwart – 
Klasse Doppelpack zum 2:3. Die Antwort 
der Ebersberger folgte auf den Fuß und 
Gunne musste sein ganzes Können 
aufbringen, um den Ball über die Latte zu 
lenken. In der 71. Minute gelingt den 
Ebersbergern der Ausgleich ganz klassisch 
– Ecke – Kopfball - Tor. Zwei Minuten später 
fahren wir einen Konter über Henni doch der 
Torwart ist auf dem Posten. Wir drücken 
weiter und wir spielen den stärkeren 
Fußball. Schöne Kombinationen, 
Kurzpassspiel, wirklich schön und spannend 
anzusehen. Der Lohn folgt in der 74. Minute. 
Auch wir können Ecke – Kopfball – Tor und Marcel Kowolik schießt seinen 3. 
Treffer innerhalb von 14 Minuten, das war schon begeisterungsfähig! Nur 5 
Minuten später hatte er den vierten Treffer auf dem Fuß, doch sein Schuss 

landete an der Oberlatte. 
Kurz kamen die 
Ebersberger noch mal 
auf doch Gunne war ein 
sicherer Rückhalt und 
hält unseren knappen 
Vorsprung fest. Wenige 
Minuten später rettete 
uns neuerlich das 
Aluminium vor dem 
Ausgleich. Doch dann 
kamen wir noch mal stark 
auf und nach einem 

Freistoß durch Georg Keller nimmt Hendrik Schlich den Ball direkt und der 3:5 
Sieg war „im Sack“. 
 
 

Resümee: Was für ein Feuerwerk und fulminantes Spiel wurde uns hier 
dargeboten – Spieler und Zuschauer hatten Spaß und waren begeistert. Egmating 
2 ist nun im fünften Spiel in Folge unbesiegt – das ist schon eine kleine Serie! 
 

Bericht: Gitti Keller.  

Mit 2 Toren glänzend aufgelegt – 
Hendrik Schlich 
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Statistik 2. Mannschaft 

Name Spiele 

 
 

Minuten 
Tore Vorlagen 

Karten     
  gesamt Minuten     gelb gelb/rot rot 
Dollwet, Sascha 18 1427 1 2 1     
Gebrmeskel, Natnael 17 1295 2 1 2     
Toll, Kevin 17 1249 3 3 5   1 
Bir, Sinan 16 1125 2 3 1     
Keller, Georg 15 1165 2 8       
Weindler, Andreas 15 1124     1     
Schlich, Hendrik 14 1088 10 3 4 1   
Kratzer, Peter 13 1085     2     
Rosenbecker, Raphael 13 939 1 1 1     
Zangl, Christian 12 946 5 4 1     
Gail, Maximilian 11 950     3 1   
Kraut, Gunther 10 900           
Rammel, Ulrich 10 402     1     
Vidovic, Ante 9 810 1         
Wagner, Simon 9 733 4 2 2     
Keßler, Andre 9 656     1     
Kowolik, Marcel 9 530 6 1       
Daniel, Samuel 8 360   1 1     
Feldmann, Moritz 7 606 1   1     
Rammel, Christoph 7 478           
Heinzl, Daniel 5 391 1         
Wagner, Michael 5 336           
Hofer, Niklas 5 209   1       
Kowolik, Fabian 4 360     2     
Senckenberg, Oliver 3 224           
Kleinheisterkamp, Stef 3 170           
Laurent, Ludwig 2 180           
Viehhauser, Sepp 2 140     2     
Möschler, Glen 2 139           
Mohammed, Issah 2 134           
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Jakob, Maximilian 2 101           
Wastian, Johann 2 38           
Gogesch, Andreas 1 90           
Fuchs, Felix 1 90   1       
Seidenspinner, Lorenz 1 90           
Deuter, Markus 1 90           
Kratzer, Florian 1 90           
Kossmann, Tim 1 31           
Schmitz, Patrick 1 16           
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Egmatinhos Blick auf die Jugend 

A-Jugend: Niederlage gegen starken Gegner 

2. Spieltag : 01.04.2017 

SV Zamdorf – TSV Egmating         3:1(1:0) 

Aufstellung: (1) Alexander Skroch; (2) Lukas Robel; (3) Sebastian 
Moser; (4) Lennart Erler; (5) Julian Teschauer; (6) Niclas Wastian; (7) 
Ludwig Huber (C); (8) Ludwig Laurent; (9) Jan Forster; (10) Daniel 
Häckh; (11) Max Schadhauser 

Auswechselspieler: (12) Daniel Heinzl; (13) Stefan Zangl 

Tore: 1:0 (28. Min.); 2:0 (53. Min.); 3:0 (57. Min.); 3:1 (79. Min.) Julian 
Teschauer 

Nach dem Unentschieden am ersten Spieltag, sollte heute der erste 
Dreier her, allerdings hatte man mit dem SV Zamdorf einen sehr starken 
Gegner, der wahrscheinlich sogar um den Aufstieg mitspielt. Nach einem 
Sonntagsschuss des gegnerischen Stürmers stand es zu Halbzeit 1:0 für 
die Hausherren. Nach der Pause wurde die erste Viertelstunde ein 
bisschen schläfrig agiert, was mit einem Doppelschlag des SV Zamdorf 
bestraft wurde, erst durfte der Flügelstürmer der Heimelf unbedrängt in 
den Strafraum ziehen und einschieben, und nur 4 Minuten später 
brachte Ludwig Huber den gegnerischen Stürmer im Strafraum zu Fall 
und der Elfmeter wurde eiskalt verwandelt. 10 Minuten vor Schluss 
erzielte Julian Teschauer nach Pass von Niclas Wastian noch den 
Ehrerntreffer. Mehr war an diesem Spieltag einfach nicht drin. 

A-Jugend: Spiel mit Licht und Schatten 

4. Spieltag : 10.05.2017 

SV Heimstetten – TSV Egmating        4:1(2:1) 

Aufstellung: (1) Alexander Skroch; (3) Lukas Robel; (4) Salih Gabrysch; 
(5) Ludwig Laurent; (6) Niclas Wastian; (7) Ludwig Huber; (8) Daniel 
Heinzl (C); (9) Jan Forster; (10) Julian Teschauer; (11) Max 
Schadhauser; (12) Daniel Häckh; 

Auswechselspieler: (13) Alexander Brune 
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Tore: 1:0 (3. Min.); 2:0 (13. Min.); 2:1 Max Schadhauser (24. Min.); 3:1 
(50. Min.); 4:1 Foulelfmeter (77. Min.) 

In der Hinrunde hatte man sich in Heimstetten mit viel Glück und Kampf 
einen 1:0 Sieg erspielt. Daher ging man mit der Erwartung in das Spiel, 
Punkte mit nach Hause zu nehmen. Allerdings wollte man diesmal 
spielerisch mit Heimstetten mithalten können. Dies gelang auch 
phasenweise, allerdings wurde man nach einem Tiefschlaf der gesamten 
Mannschaft und dem 2:0 in der 13. Minute aprupt auf den Boden der 
Tatsachen zurückgeholt. Doch statt auseinanderzubrechen, rafften sich 
die Jungs nach dem 2:0 für die Gastgeber richtig stark auf und spielten 
einen gefälligen Fussball. Die Chancen folgten durch Jan Forster, Julian 
Teschauer und Max Schadhauser. In der 24. Minute wurde unser 
Anrennen belohnt. Julian Teschauer mit einem starken Solo durch die 
Mitte, er steckt durch auf Max Schadhauser, dieser benötigt zwar 3 
Versuche, spitzelte dann aber den Ball zum zu diesem Zeitpunkt 
verdienten Anschlusstreffer in die Maschen. Wir machten weiter Druck 
und waren in dieser Phase das klar spielbestimmende Team, ein Tor 
sprang dabei allerdings nicht heraus. Heimstetten konnte sich in die 
Pause retten. 

Nach der Pause wollten wir Druck machen, wurden allerdings durch das 
schnelle 3:1 wieder zurückgeworfen. Die Jungs steckten nicht auf, hatten 
noch eine riesen Chance durch Julian Teschauer, nach Traumpass von 
Niclas Wastian. Er traf allerdings nur das Außennetz. In der Folge gingen 
uns, des großen Platzes im Heimstettner Stadion geschuldet etwas die 
Kräfte aus, Krämpfe schlichen sich ein, Auswechselspieler war keiner 
mehr zu finden. Und so rundete ein fragwürdiger Elfmeter das 4:1 für 
Heimstetten ab. Trotz der Niederlage haben aber die Jungs immer 
wieder gezeigt, zu was sie spielerisch in der Lage sind. Weiter so Jungs! 
 

B-Jugend: 2. Niederlage im 2. Rückrundenspiel 

2. Spieltag : 02.04.2017 

TSV Egmating – TSV Hohenbrunn-Riemerling       2:6(0:2) 

Aufstellung: (1) Maximilian Brodhuber; (2) Colin Bachmeier; (3) 
Sebastian Moser; (4) Julius Kraut; (5) Michael Gabrysch; (6) Robin 
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Heitzer; (7) Korbinian Kratzer; (8) Lennart Erler; (9) Jan Forster (C); (10) 
Niclas Wastian; (11) Sebastian Knötzinger 

Auswechselspieler: (12) Lukas Görts; (13) Johan Reimers; (14) Paul 
Schadhauser; (15) Leo Papendorff  

Tore: 0:1 (11. Min.); 0:2 (40. Min.); 0:3 (52. Min.); 0:4 (56. Min.); 1:4 (58. 
Min.) Niclas Wastian; 1:5 (60. Min.); 1:6 (67. Min.); 2:6 (80. Min.) Jan 
Forster 

Viele Zuschauer blieben nach den Spielen der Egmatinger 
Herrenmannschaften noch im Egmatinger Hans-Heiler-Stadion, um sich 
die B-Jugend-Partie gegen den Hinrunden-Meister TSV Hohenbrunn 
anzusehen. Die Gäste starteten gut und erzielten nach 10 Minuten schon 
das 0:1. Kurz vor der Pause erhöhten sie dann auf 0:2, nachdem der 
schnelle Stürmer unserer Abwehr entwischt war. Auch nach der Pause 
war der Stürmer der Gäste unseren Verteidigern einfach zu schnell, und 
so stand es nach kurzer Zeit schon 0:4. Niclas Wastian erzielte nach 
einer knappen Stunde nach Pass von Jan Forster das 1:4, aber bereits 2 
Minuten später wurde der alte Abstand wiederhergestellt. Es folgte dann 
auch noch das 1:6, ehe Jan Forster per Elfmeter in der Nachspielzeit 
noch auf 2:6 verkürzte. Damit verlor man auch das 2. Spiel in der 
Aufstiegsrunde, aber auch in der Hinrunde holte man aus den ersten 5 
Spielen nur 3 Punkte, also kommt die dringend benötigte 
Leistungssteigerung wohl noch. 

E-Jugend: 

 TSV Egmating – TSV Pliening/Landsham 3    10:1 (2:0) 

Tore: Kilian Winter (x3); Luis Mainzl (x2); Florian Wenzel (x2); Max 
Michels (x2); Louis Waldheim (x1) 

Nach der unglücklichen Niederlage am ersten Spieltag konnte unsere E-
Jugend das 2. Spiel deutlich für sich entscheiden, nach 
Anlaufschwierigkeiten im ersten Durchgang, wurde der völlig 
überforderte Gegner in der 2. Halbzeit abgeschossen. Der Trainingsfleiß 
in den letzten Wochen zahlte sich dieses Mal voll und ganz aus, und bei 
strahlendem Wetter durften sich die Zuschauer viele schön 
herausgespielte Tore ansehen.  
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Sponsorenvorstellung Schuhe Sport Obermair in Glonn  

 

Seit ca. 3 Jahren pflegt die Fußballabteilung des TSV Egmating e.V. 
eine enge Partnerschaft mit Schuhe Sport Obermair in Glonn.  

Das Traditionsgeschäft in Glonn wurde 1955 von Hubert Obermair sen. 
und seiner Frau Magdalena „Leni“ gegründet. Damals hieß es noch 
Schuh – und Lederwaren Obermair. 1982 wurde in unmittelbarer 
Nachbarschaft von Sohn Hubert Obermair jun. das Sportgeschäft 
gegründet. Im Jahr 2007 legte Hubert jun. beide Geschäfte zusammen, 
und baute die Ladenräume entsprechend um. Sein Mitarbeiter Ralf 
Dworschak übernahm im Jahr 2015 die Geschäfte und ist seitdem der 
Chef von insgesamt 6 Mitarbeitern bzw. Mitarbeiterinnen. Das sehr 
familiäre Betriebsklima kommt auch den Kunden zugute. Neben der 
professionellen Beratung nimmt sich das Team gerne auch die Zeit für 
einen kleinen Ratsch, und hört sich die Freuden und Sorgen der Kunden 
an.  

Das Sortiment reicht über Herren-, Damen- und Kinderschuhe, 
Lederwaren bis hin zu Sport  - und Freizeittextilien aller Art. Ein großer 
Fokus wird auf Sportschuhe gelegt, und wer es noch nicht weiß: 
Mitglieder des TSV Egmating e.V. kommen bei Schuhe Sport Obermair 
beim Kauf von Sportschuhen in den Genuss eines Vereinsrabattes! 
Textilveredelung, Bestellservice und die Annahme von Schusterarbeiten 
runden das Angebot  ab.  

Neben dem TSV Egmating unterstützt Ralf Dworschak auch die 
umliegenden Sportvereine wie den ASV Glonn, TSV Oberpframmern, 
SF Aying, SV Bruck und den SC Höhenrain. Ihm ist die regionale 
Bindung und persönliche Beratung sehr wichtig, und deswegen 
verzichtet er bewusst auf Online Geschäft.  

Kompetente Beratung der Kundschaft, ein „heimeliges“ Gefühl im Laden 
sowie ein modisches und hochqualitatives Sortiment sind die Pfeiler des 
Erfolgs von Schuhe Sport Obemair, und wir vom TSV Egmating e.V. 
können dies nur bestätigen.  

Die eigene TSV Egmating e.V. Kollektion gibt es übrigens exklusiv nur 
bei Schuhe Sport Obermair in Glonn! Wir freuen uns über diesen 
Sponsor und sagen DANKE für die bisherige Unterstützung!  



32 

Beinschuß im Gespräch mit… 

Georg Keller und Hans Wastian, Trainerteam A-Junioren 

 

 

 

 

Beinschuss: Du trainierst gemeinsam mit Hans die A-Junioren. Wie 
sieht Eure Arbeitsteilung aus? Wie sind die Verantwortlichkeiten in 
spielerischer, taktischer und organisatorischer Hinsicht geregelt? 

Georg: Wir haben uns, wie ich finde, in den letzten zwei Jahren recht gut 
eingespielt. Hans ist ein hervorragender Trainer mit viel Erfahrung und 
hat deshalb natürlich den Hut auf. Ich versuche ihm, wo es geht, unter 
die 
Arme zu greifen. 

Die Trainingseinheiten stimmen wir von Woche zu Woche neu ab. 
Meistens sieht das ganze so aus, dass einmal die Woche gemeinsam 
mit der B-Jugend trainiert wird, und einmal gemeinsam mit den Spielern 
der 1. und 2. Mannschaft, so dass wir immer genug Spieler für ein 
ordentliches Training auf dem Platz haben. 

Beinschuss: Ihr steht in ständiger Abstimmung zu den Herrentrainern 
wie 
auch zu den B-Jugendtrainern, was die Abstellung und Ausleihe von 
Spielern betrifft. Wie gestaltet sich dieses Zusammenspiel, damit auch 
Eure Interessen gewahrt bleiben? 

Hans:  Wir spielen alle mit offenen Karten. Es stehen die Spieler  
im Vordergrund, so dass jeder die Chance bekommt, regelmäßig zu 
spielen, egal ob 1., 2. oder auch B-Jugend UND der Jugendleiter. Das ist 
ein einmaliges Team und macht richtig viel Spaß.   
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Beinschuss: Was sind für Euch die wichtigsten Bausteine in der Arbeit 
mit den Jugendlichen? Wie findet man den idealen Mittelweg, um auch 
den privaten Anforderungen der Spieler gerecht zu werden? 

Georg: Ich finde es sehr wichtig, dass das Klima in der Mannschaft 
stimmt. Stefan KHK ist auch hier einmal mehr zu nennen, der sich immer 
wieder mit uns darum kümmert, Trainingslager, Hüttenabende oder 
ähnliches zu organisieren. Speziell aus der A-Jugend sind sehr viele 
Spieler im Burschenverein und daher eh bereits ein eingeschworener 
Haufen. Wir sind in ständiger Absprache mit den Jungs, um es zu 
ermöglichen, dass unsere Spiele nicht mit den Events des 
Burschenvereins kollidieren. Unser System bietet auch den Spielern die 
Möglichkeit ins Training zu kommen, die privat eher weniger Zeit haben. 
Sie können sowohl dem B-Jugendtraining um 18 Uhr, als auch dem 
Training des Herrenbereichs um 19:30 Uhr beiwohnen. 

Beinschuss: Was muss der Verein und dessen Umfeld deiner Meinung 
nach tun, damit der A-Jugendfußball in Egmating eine dauerhafte und 
nachhaltige Institution wird? 

Hans: Es muss JEDER die Möglichkeit haben, nach dem Verlassen des 
Jugendbereiches in einer Herrenmannschaft regelmäßig spielen zu 
können - egal ob 1. oder 2., oder wenn die Entwicklung so weitergeht, 
auch in einer dritten Mannschaft. Während der Jugend werden wir als 
TSV Egmating auch weiterhin daran festhalten,  
dass alle bei uns kicken können. Wir müssen, auch wenn das 
zwischendurch echt nervt, so flexibel sein, um auch andere 
Freizeitaktivitäten (Burschenverein, Tischtennis, Feuerwehr etc.) zu 
ermöglichen. Dann bleiben die Jungs auch in der Pubertät mit vielen 
anderen Interessen am Ball, und kommen ggf. wieder  
zurück, wenn auch zwischenzeitlich anderes wichtiger erscheint.  
Der Spaß muss weiterhin im Vordergrund stehen, dann kommen auch 
aus dem Umfeld super Spieler von ganz allein zu uns, wie auch dieses 
Jahr im Winter wieder. 

Beinschuss: Wo siehst Du die größten Herausforderungen für 
jugendliche Spieler, wenn sie im Herrenbereich eingesetzt werden? Wie 
verbindet Ihr Jugend- mit Herrenfußball und worauf ist in der 
Trainingsarbeit vor allem zu achten? 
 

Georg: Von Einsätzen im Herrenbereich können die Jugendlichen nur 
profitieren! Sie machen riesige Fortschritte! Ein großes Dankeschön geht 
hierbei an Grille, der die „Jungen“ immer wieder in seinen eh schon sehr 
jungen Haufen einbindet. Wir versuchen auch darauf zu achten, dass  



34 

keiner überspielt wird. Die Jungs wollen natürlich immer spielen, da 
muss man sie schon manchmal einbremsen, zu ihrem eigenen Schutz. 
Vor allem das Training mit der ersten Mannschaft ist für die Jungs ein 
Privileg, wie es nur in wenigen Vereinen gibt. Die A-Jugend ist dadurch 
nicht strikt vom Herrenbereich getrennt, sondern gehört mit dazu!   

Beinschuß: Mit dem Erreichen der Aufstiegsrunde habt Ihr ein großes 
Ausrufezeichen gesetzt. Welche Eigenschaften und Stärken zeichnen 
Eure Mannschaft im speziellen aus und welche Chancen räumst Du den 
Jungs in der Aufstiegsrunde ein? 

Hans: Wir sind alle ein Team, egal wie gut oder schlecht einer ist. Wir 
haben Spieler, welche sicherlich höherklassig Stammspieler wären, die 
sich super in die Mannschaft einbringen und diese unterstützen, den 
Zusammenhalt fördern. Genauso wie die Spieler, welche in der Klasse 
sehr gut zurechtkommen.  

Leider ruhen sich aber alle zu schnell auf kleinen Erfolgen aus und 
werden ein Stück lethargisch, verschenken dadurch einige 
Erfolgserlebnisse. Die Möglichkeiten in der Aufstiegsrunde erfolgreich zu 
spielen, waren und sind sehr gut. Wie wir schon gemerkt haben, spielen 
wir sehr gut mit, ab der 70. Minute ist aber bei vielen der Dampf weg, so 
dass wir die Spiele hinten raus "vergeigen". Der Erfolg ist auch beim 
TSV Egmating nur mit ständigem Trainingseinsatz und Eifer zu erzielen. 
Die Gratwanderung, hierbei ist den Spaß und Eifer zusammenzubringen, 
und das Besondere des TSV Egmating, dabei nicht zu verlieren. 

Danke Georg und Hans für das Interview. 

 

 
 

Bogenhauser Str. 8-10  •  85635 Siegertsbrunn 
Tel. 08102/8181  •  Fax  08102/6842 

Limonadenherstellung – Getränkegroßhandel – Heimdienst 

Getränkeabholmarkt 
   Öffnungszeiten:  
   Montag - Freitag 16.00 - 18.00 Uhr 
   Samstag 9.00 - 12.30 Uhr 
   Bei uns gibt es kein Kistenschleppen, wir bedienen Sie ! 

Getränkeheimdienst  
Wir beliefern Sie frei Haus, von unserem LKW in Ihren Keller !      
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Pokalfighter: TSV-Jugend macht 2 Mal das Viertelfinale klar! 
 

Das der Pokal gemeinhin seine eigenen Gesetze hat weiß ja nun wirklich 
jeder Doppelpaß-der-Krombacher-Stammtisch-Experte. Ebenso ist es 
landauf landab bekannt das F-Jugendspiele grundsätzlich Tor-Festivals 
sind, taktisch völlig unorthodox gehandhabt werden (zum Leidwesen der 
Trainer) und dieses Sammelsurium an Individualisten, anarchischen 
Ballkünstlern und Defensiv-Freigeistern die (meist) zahlreichen 
Zuschauer bestens unterhält. 
Tja, aber hier kommt ja, völlig überraschend, wieder die Pokal-Gesetz-
Theorie zum Einsatz und so geht der 5.4.2017 als der revolutionäre Tag 
schlechthin, praktisch der D-Day des F-Jugend-Fußballs, in die 
Geschichte ein… zumindest in Egmating. Es standen sich die beiden F-
Jugendteams des TSV Egmating und des TSV Zorneding 2 gegenüber 
und kämpften um den Einzug ins Viertelfinale des Sparkassen-Pokals, 
der Rasen war frisch gemäht, die Trikots gebügelt - bis zum Knie und 
teilweise darüber hinaus - die Konzentration sprang förmlich jeder 
Spielerin und jedem Spieler aus dem Gesicht, die Anspannung saß den 
Trainern im Nacken - die erwartungsschwangeren Eltern ebenso. 
Wettbüros stiegen erst ab einem gepflegtem 5:4, 8:3 oder 6:9 ins 
Quotengeschachere ein und die technische Leitung fragte sich ob die 
Anzeigentafeln wirklich ausreichend besorgt wurden, schließlich sei ja 
bei 10 schon Schluss und dann folgte dieses… 
Vorsichtiges Abtasten, die Mannschaften neutralisierten sich im 
Mittelfeld, die Abwehrreihen standen tadellos, das bisschen was an 
Angriffen in den Strafraum drang wurde von beiden Keepern hochgradig 
fokussiert weggefischt. Wer die traditionelle Blümchenpflücker-Parade 
aus den späten 80gern erwartete wurde gnadenlos überrascht und 
verwundert.  CATENACCIO at its best!!  und so kam es das nach hart 
umkämpften 40 Minuten bei beiden Teams die 0 stand.  
Huub Stevens, der Schalker Betonmischer, ließ sich mit 
stolzgeschwellter Brust zuschalten um dem entscheidenden 7-
Meterschießen beizuwohnen und auch hier regierte König Spannung.  
Es ist davon auszugehen das der Bundesverband der europäischen 
Freimaurer-Vereinigung diesem Spiel die Fort-Knox-Orden verleihen 
wird da nach jeweils 4 Schützen nach wie vor das Tornetz den 
langweiligsten Part am heutigen Tag inne hatte. 
Als besagtes Tornetz just die Koffer packen und mangels Aufgabe eine 
18-jährige Weltreise antreten wollte netze der erste Schütze ein, der 
zweite folgte zugleich und wieder ward kein Sieger gefunden.  
Nun mussten beide Keeper ran und hier hatte die Egmatinger 
Mannschaft mit Jonas Wanninger den Trumpf auf seiner Seite! Glänzte 
er bisher als Elferkiller so killte nun sein Strafstoß die Viertelfinalträume 
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des Zornedinger Trupps und unsere kleinsten Pokalfighter zogen mit 
einem  
 

2:1 nach 7-Meterschießen 
 
eine Runde weiter und treffen am 24.5.17 um 18 Uhr in Egmating auf die 
SpVgg Markt Schwabener Au!! 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH & VIEL ERFOLG!!! 
 
D-Jugend folgt der F-Jugend nach Triumph gegen den 
Kreisklassisten TSV Grafing ins Viertelfinale 
 
Die erste Runde wurde durch ‚Freilos’ (einen der härtesten Gegner des 
Sports) ohne größeren Aufwand locker überstanden aber im Achtelfinale 
kam schon ein Brocken daher - TSV Grafing 1, der Kreisklassist - und 
etwaige Hoffnungen, dass unter der Woche der ein oder andere Spieler 
verhindert sei wurden bereits im Keim erstickt. Die beiden Grafinger 
Trainer konnten aus dem Vollen schöpfen, Egmatings Coach Maxi Gail 
aber ebenso und zugleich trug er die alleinige Verantwortung da sein 
Kompagnon Quirin Friedel in London weilte. 
 
Tiiiiiefenentspannt schritt Maxi durch die Kabine, das Feld war 
angerichtet, die Tore standen, ebenso die Taktik, zahlreiche Fans aus 
Grafing, Schiedsrichter inkl. eigenem Fanclub und auch ein paar 
Egmatinger Ultras waren anwesend. Viel rechnete man sich nicht aus 
aber man wollte sich so teuer wie möglich verkaufen und nach 
anfänglicher Nervosität fanden unsere Jungwölfe immer besser ins Spiel, 
Grafing hatte zwar mehr Spielanteile aber wirklich zählbares sprang nicht 
dabei raus. Mit einem gerechten 0:0 ging es in die Pause und auch die 
Anfangsphase der zweiten Halbzeit war geprägt von gnadenlosen 
Zweikämpfen rund um die Mittellinie allerdings kamen unsere Stürmer 
(allen voran Lukas Melzer) immer öfter vor die Grafiker Kiste, lediglich 
der Schuss Zielwasser war noch nicht verabreicht worden.  
 
In der 42.Minute war es dann soweit, Ruben Kühbauch hatte einen 
kräftigen Schluck aus der Pulle ‚Torabschluß‘ genommen und jagte, 
nach einer Ecke, einen Kopfball... nein... einen TORpedo gegen die 
Laufrichtung des Keepers hinein ins Netz!!! Großer Jubel, massiver 
Jubel, Fans springen direkt neben dem Tor fast ins Spielfeld vor 
Begeisterung aber es war auch ein sehenswerter Treffer, nun galt es 
diesen 18 Minuten zu verteidigen. Mit allem was zur Verfügung stand 
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wurde geackert und gerackert, es wurde sich in jeden Ball geworfen, 
angefeuert und angestachelt - dadurch entstand ein richtiger Pokalfight 
und als alle Anwesenden mit dem Schlusspfiff rechneten geschah etwas 
sehr Kurioses. 
Der, sehr umsichtige, Schiedsrichter erblickte bei Kijel Regul einen 
offenen Schnürsenkel, wies selbigen zum direkten verknoten an, den 
Hinweis der maximalen Konzentration durch Keeper Benny Pantoulier 
setzten Bene Habammer, Janni Ikonomou und Alex Kraut sogleich um 
und überwachten den Schließvorgang des rechten Schuh genauestens 
als just in diesem Moment der Grafinger Torwart einen Abschlag über 
alle Köpfe hinweg in den Lauf seines Kapitäns jagte und dieser knallte 
den auftischenden Ball eine Minute vor Schluß zum Ausgleich ins Tor - 
ja so ein Mist.  
Schade da in der zweiten Halbzeit echt ein paar gute Konterchancen da 
waren und man den Sack schon vorher hätte schliessen können aber 
egal, alle 9-Meter wurden gnadenlos verwandelt, Benny hielt zwei, 
Ruben sorgte nochmal für Spannung (sei Ihm gegönnt, wer solche 
Kopfbälle ins Netz jagt den langweilen 9ner ;-)) und als die Grafiker 
Trainer ihren nächsten Schützen suchten erklärte der junge Referee 
ihnen, dass sie die Suche ruhig einstellen können da sie soeben 
ausgeschieden waren... 
 
YESS, und in der nächsten Runde kommt es zum Derby-Knaller beim 
TSV Oberpframmern da die Paarung am 17.5.17 um 18 Uhr mal 
schlank lautet:  

TSV Oberpframmern - TSV Egmating. 
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 
 

Wir hoffen Sie auch beim nächsten 
Heimspiel,  

am Donnerstag, den 18.05.2017 
um 19:30 Uhr gegen den 

 

 SV Waldperlach II 
 

wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen. 

 
 


